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1.0 Gegeben ist die Funktion ∋ ( 3f : y 0,8 x 2 3,
< , ∗ ∗ ; G x< € €

1.1 Geben Sie die Definitionsmenge und die Wertemenge der Funktion f sowie die
Gleichungen der Asymptoten des Graphen an.

1.2 Tabellarisieren Sie die Funktion f für
ζ |x 6; 5; 4; 3,5; 3; 2,5; 1,4; 1; 0,5; 0;1; 2; 3⊆ , , , , , , , , ,  auf zwei Nachkomma-

stellen gerundet.
Zeichnen Sie den Graphen zu f und die Asymptoten in ein Koordinatensystem.
Für die Zeichnung:  Längeneinheit 1 cm; 6 x 3; 2 y 8, ′ ′ , ′ ′

1.3 Der Graph zu f wird durch Parallelverschiebung mit dem Vektor 4v 1
∑ ⌡<  , 

θ

 auf den

Graphen zu f *  abgebildet. Berechnen Sie die Gleichung von f * .

2.0 Gegeben ist die Funktion f mit x 3y 1,5 1∗< ∗ ; G x< € €

2.1 Zeichnen Sie den Graphen der Funktion f für x [ 8; 3 ]⊆ ,  in ein Koordinatensystem
 und geben Sie die Definitionsmenge, die Wertemenge und die Gleichung der
Asymptote h an.
Für die Zeichnung:  Längeneinheit 1 cm; 8 x 3; 1 y 13, ′ ′ , ′ ′

2.2 Der Graph der Funktion f wird durch orthogonale Affinität mit der x - Achse als
Affinitätsachse und dem Affinitätsmaßstab k 2< ,  sowie anschließender Parallel-

verschiebung mit 2v 10
∑ ⌡<  
 

θ

 auf den Graphen zu 1f  abgebildet.

Ermitteln Sie rechnerisch die Gleichung für 1f  und zeichnen Sie den Graphen zu 1f
in das Koordinatensystem zu 2.1 ein.

2.3 Punkte ∋ (x 3
nC x 1,5 1∗ ∗  auf dem Graphen zu f und Punkte ∋ (x 1

nD x 2 1,5 8∗, √ ∗  auf
dem Graphen zu 1f  sind zusammen mit Punkten nA  und nB  Eckpunkte von
Rechtecken n n n nA B C D . Die Punkte nC  und nD  haben jeweils die gleiche Abszisse
(x - Koordinate). Es gilt: C Dn ny y;  und n nA D 2 LE< .
Zeichnen Sie das Rechteck 1 1 1 1A B C D  für 1x 3< ,  in das KOS zu 2.1 ein.

2.4 Ermitteln Sie durch Rechnung oder mit GTR für welche Belegungen für x es
Rechtecke n n n nA B C D  gibt (Geben Sie das Intervall an).

2.5 Geben Sie die Fläche der Rechtecke n n n nA B C D  in Abhängigkeit von der Abszisse x
(x -Wert) der Punkte nC  bzw. nD  an.

2.6 Geben Sie die Gleichung der Funktion 2f  an, deren Graph achsensymmetrisch
zum Graphen von f bezüglich der y - Achse ist (Rechnung nicht erforderlich).
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3.0 Das radioaktive Isotop CS-137 (Cäsium-137) zerfällt mit einer Halbwertszeit von ca.
30 Jahren. Somit ist von einer bestimmten Menge an CS-137 nach 30 Jahren nur
noch die Hälfte vorhanden, der Rest hat sich in Barium-Isotope umgewandelt.

Der Zerfall von CS-137 lässt sich näherungsweise durch die Funktion 0

x
30y y 0,5< √

mit 0 0 0G x ; y∗ ∗ ∗< ⊆€ € €  beschreiben. In der Gleichung bedeuten x die Anzahl der
Jahre seit Beginn des Zerfalls, ∋ (0y in mg  die Startmasse und ∋ (y in mg  die noch
nicht zerfallene Masse nach x Jahren.

3.1 Beim Reaktorunfall des Kernkraftwerks Tschernobyl wurde Cäsium-137 in die
Atmosphäre freigesetzt. 8 Jahre nach dem Unfall waren in einem bestimmten
Bereich noch 45 mg des Isotops CS-137 durch Messung nachweisbar. Bestimmen
Sie rechnerisch die Menge an CS-137, die 8 Jahre zuvor freigesetzt wurde.

3.2 Bei einer anderen Messung wird für den Zerfallsprozess eine Funktion mit der

Gleichung
x

30y 22,5 0,5< √  mit 0 0G x∗ ∗< € €  angenommen.
Berechnen Sie, nach wie vielen Jahren dort erstmals weniger als 15 mg des Isotops
noch vorhanden sind.

3.3 Wie viel Prozent einer ursprünglichen Masse des Isotops Cäsium-137 sind nach
12 Jahren noch nicht zerfallen?


